
 

Sicher im Meer schwimmen und fahren  

Zeelands (Schier-)Inseln sind an allen Seiten von Wasser umgeben. Etwa 600 km 

Küstenlinie und die Gewässer, die sie umgeben, bieten sowohl den Bewohnern 

als auch den Freizeitnutzern viel Freude. Aber das Meer ist unberechenbar und nicht jeder kennt die Gefahren des 

Meeres. Auf dieser Seite geben wir Ihnen Tipps, wie Sie das Schwimmen und Segeln im Meer sicher genießen 

können.  Auch die KNRM-Rettungsstationen in Zeeland informieren Sie über die Gefahren in ihrer Region. 

Schwimmen im Meer 

• Das Meer ist kein großes Schwimmbad, sondern birgt diverse Gefahren wie Strömungen, Wellen 

und die Auswirkungen von starkem Wind. Vergessen Sie das niemals. 

• Flaggen in verschiedenen Farben entlang der Küste zeigen an, ob man sicher im Meer schwimmen 

kann. Diese Strandflaggen gibt es nur an Orte, an denen ein Rettungsschwimmer anwesend ist. Auf 

dieser Website lesen Sie alles über die Flaggen und deren Bedeutung.  

• Achten Sie aufeinander. Sehen Sie jemanden, der in Not ist? Handeln Sie sofort und warnen Sie 

andere sowie den Rettungsschwimmer oder das Rettungsteam. 

 

Gehen Sie gut vorbereitet aufs Wasser 

• Hören Sie sich die Wetterberichte an. 

• Sammeln Sie Informationen über Ihre Wasserstraße. Informieren Sie sich vorab, an welchen 

Knotenpunkten Sie vorbeikommen werden und wie Sie diese sicher passieren können. 

• Tragen Sie Kleidung, die gut sichtbar ist. 

• Stellen Sie sicher, dass der technische Zustand Ihres Bootes in Ordnung ist. 

 

Sicherheit auf dem Wasser 

• Halten Sie sich stets an die Fahrvorschriften und tragen Sie eine Rettungsweste. 

• Schauen Sie gut um sich herum und kommunizieren Sie mit anderen Bootsführern, falls notwendig. 

• Passieren Sie andere Schiffe, Fähren sowie Brücken und Schleusen auf korrekte Weise. 

• Überqueren Sie auf eine sichere Art und Weise. 

 

Was muss ich tun, wenn etwas schiefgeht? 

• Alarmieren Sie mit der Nottaste DSC-Kanal 70 in Ihrem UKW-Funkgerät. Wenn dies nicht möglich 

ist, alarmieren Sie die Küstenwache (in den Niederlanden: Den Helder Rescue) über UKW-Kanal 16. 

Wenn Sie um Suchhilfe bitten, müssen auch alle Schiffe in der Nähe bei der Suche helfen. 

• Wenn Sie nur ein Mobiltelefon haben, hoffen Sie auf Empfang und rufen Sie die Küstenwache +31 

900-0111 oder die Alarmzentrale über 112 an. Sie haben in diesem Fall nicht den Vorteil, dass die 

Schiffe in der Nähe mithören, daher ist ein UKW-Funkgerät immer ein besseres Mittel, um Alarm zu 

schlagen. 

• In jedem Fall wird Sie die Küstenwache nach Ihrer Position und anderen Umständen fragen. Bitte 

geben Sie zusätzlich zu Ihrer GPS-Position auch Ihren ungefähren Standort an. 

• Weitere Tipps zur Sicherheit auf dem Meer finden Sie auf der Website der KNRM (Königlich 

Niederländische Rettungsgesellschaft). Oder installieren Sie die App „KNRM hilft“ auf Ihrem 

Telefon. Diese Informationen sind nur auf Niederländisch verfügbar. 


